Bedienungsanweisung

Rider Pro 15

Lesen Sie die Bedienungsanweisung sorgfiltig durch und machen
Sie sich mit dem Inhalt vertraut, bevor Sie das Gerit benutzen. Deutsch
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EINLEITUNG

Sehr geehrter Kunde!

Wir gratulieren lhnen zum Kauf eines Husgvarna Riders. Unsere Ridermodelle sind nach bewahrtem
Konzept mit frontmontiertem Mahaggregat und patentierter Hinterradsteuerung ausgestattet. Auch auf
kleinen, engen Arbeitsflachen mahen Rider Uberaus effektiv. Die Bedienhebel sind bersichtlich angeordnet
und tragen, ebenso wie das Uber FuBBpedale gesteuerte Hydrogetriebe, zur einzigartigen
Anwenderfreundlichkeit der Maschine bei.

Diese Bedienungsanweisung ist ein wertvolles Dokument. Wenn Sie die darin enthaltenen Empfehlungen
(zu Anwendung, Service, Wartung usw.) befolgen, erhdhen Sie die Lebensdauer des Gerates und auch
dessen Wiederverkaufswert ganz erheblich.

Falls Sie Ihren Rider einmal weiterverkaufen, Gbergeben Sie dem neuen Besitzer auch die
Bedienungsanweisung.

Im letzten Kapitel der Bedienungsanweisung finden Sie ein Servicejournal. Nutzen Sie es zur sorgfaltigen
Dokumentation aller ServicemaBnahmen und Reparaturen. Ein gut gefiihrtes Journal senkt die
Servicekosten fiir die saisongebundene Wartung und erhéht den Wiederverkaufswert des Riders. Legen Sie
deshalb die Bedienungsanweisung bei, wenn Sie den Rider zum Service in der Werkstatt abliefern.

Fahren und Transport auf 6ffentlichen StraBen

Vor Fahrten und Transporten auf éffentlichen StraBen die geltenden Verkehrsvorschriften kontrollieren. Bei
Transporten sind grundsatzlich zugelassene Spannvorrichtungen zu verwenden. Sicherstellen, dass die
Maschine gut festgezurrt ist.

Abschleppen

Wenn Ihr Rider mit Hydrogetriebe ausgestattet ist, sollten Sie ihn grundséatzlich nur Uber sehr kurze Strecken
und mit niedriger Geschwindigkeit abschleppen. Andernfalls besteht die Gefahr, dass das Hydrogetriebe
beschédigt wird.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Diese Maschine ist ausschlieBlich fir das M&hen von Gras auf herkdbmmlichen Rasenflachen und anderen
freien, ebenen Flachen ohne Hindernisse wie Felsen, Baumstimpfe u. dgl. bestimmt. AuBerdem kann sie
mit dem dafiir vorgesehenen, vom Hersteller angebotenen Zubehér auch fir andere spezielle Aufgaben
eingesetzt werden. Die entsprechenden Instruktionen hierfir werden mit dem jeweiligen Zubehor geliefert.
Jeder sonstige Gebrauch der Maschine wird als Nutzung betrachtet, die dem bestimmungsgemaBen
Gebrauch widerspricht. Die Befolgung und strikte Einhaltung der vom Hersteller angegebenen Betriebs-,
Service- und Reparaturbedingungen stellt ebenfalls ein grundlegendes Element des bestimmungsgemafen
Gebrauchs dar.

Diese Maschine sollte nur von Personen benutzt, gewartet und repariert werden, die mit ihren speziellen
Eigenschaften und den relevanten Sicherheitsvorschriften vertraut sind. Die Unfallverhitungsvorschriften,
alle sonstigen allgemein anerkannten Vorschriften tber Sicherheit und Arbeitsmedizin sowie samtliche
StraBenverkehrsvorschriften sind jederzeit zu beachten. Jegliche eigenméchtigen Modifikationen an dieser
Maschine entheben den Hersteller aller Verantwortung fir eventuelle Schaden oder Verletzungen.
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EINLEITUNG

Guter Service

Husqvarnas Produkte werden weltweit ausschlieB3lich Gber den Servicefachhandel vertrieben, damit unsere
Kunden stets den bestmdglichen Kundendienst und Service erhalten. So wurde lhr Produkt vor der
Lieferung z. B. von Ihrem Héndler kontrolliert und eingestellt, siehe die Eintragung im Servicejournal dieser
Bedienungsanweisung.

Wenn Sie Ersatzteile bendtigen oder Fragen zu Service, Garantie usw. haben, wenden Sie sich bitte an:

Diese Bedienungsanleitung gehort zur Motor Getriebe
Maschine mit der Seriennummer:

Seriennummer

Die Seriennummer der Maschine ist auf einem gedruckten Schild vorne links unter dem Sitz angegeben.
Das Schild enthalt folgende Angaben (von oben nach unten):

* Typbezeichnung der Maschine.
e Typnummer des Herstellers.
e Seriennummer der Maschine.

Bei der Bestellung von Ersatzteilen Typbezeichnung und Seriennummer angeben.

Die Herstellungsnummer des Motors ist auf einem Strichcodeschild angegeben, das sich auf der linken
Seite des Kurbelgeh&uses vor dem Startmotor befindet. Auf dem Schild stehen:

* Seriennummer des Motors (E/NO).
* Code.
Diese Angaben bitte bei der Ersatzteilbestellung angeben.

Die Seriennummer des Getriebes ist auf einem Strichcodeaufkleber angegeben, das an der Vorderseite
des Gehduses der linken Antriebswelle angebracht ist.

* Die Typbezeichnung steht tiber dem Strichcode und beginnt mit dem Buchstaben "K”.
e Die Seriennummer steht (iber dem Strichcode und wird durch "s/n” eingeleitet.
* Die Typnummer des Herstellers steht unter dem Strichcode und wird durch "p/n” eingeleitet.

Bei der Bestellung von Ersatzteilen Typbezeichnung und Seriennummer angeben.
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ERKLARUNG DER SYMBOLE

Diese Symbole sind auf dem Aufsitzmé&her und in der Bedienungsanweisung zu sehen.
Bitte machen Sie sich mit ihrer Bedeutung vertraut.

Lesen Sie die Bedienungsanweisung.

RN ® -a 7 |\]

Riickwartsgang ~ Leerlauf Schnell Langsam Motor aus Batterie Choke Kraftstoff
&l N
N - GR> - L
(gl J 4070  ~A
Oldruck Mahhohe Ruckwartsgang Vorwértsgang Zindung

Gehorschutz benutzen Hydrostatischer Freilauf Feststellbremse Bremse Warnung
LWA c E \

Gerauschemission an die Umgebung Warnung! Rotierendes Warnung! Maschine Fahren Sie niemals CE-Konformitéats-

geman den Richtlinien der Européischen Schneidwerkzeug kann umkippen quer zum Abhang kennzeichnung

Gemeinschaft. Die Maschinenemission
wird im Kapitel TECHNISCHE DATEN und
auf einem Aufkleber angegeben.

i ww,

Der Aufsitzméaher darf niemals betrieben Es ist verboten, Personen auf Es ist verboten, bei laufendem Fahren Sie sehr
werden, wenn sich andere Personen, dem Aufsitzméher oder auf Motor die Hand oder den FuB3 langsam ohne
besonders Kinder, oder Haustiere in Geraten zu beférdern. unter die Haube zu halten. Méhaggregat.

der Nahe aufhalten.

i Startanweisung

TART Bedienungsanweisung lesen Geschwindigkeitsregelpedal

Olstand im Motor priifen Vorwartsfahrt
N Olstand im Hydrostat priifen Leerlauf
Méahaggregat anheben Geschwindigkeitsregelpedal
Hydrostatpedale in Neutralstellung Ruckwartsfahrt
Bremsen

Bei kaltem Motor den Choke

[ I\I] anwenden

Motor anlassen

Vor dem Anfahren die Handbremse
lI6sen

- Vor Reparatur oder Wartung den
Motor abstellen und das Zindkabel
I6sen

FEIEE]

START

@
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SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

Sicherheitsvorschriften

Diese Anweisungen dienen lhrer Sicherheit. Lesen Sie sie sorgféltig durch.

WARNUNG!
Dieses Symbol bedeutet, dass auf wichtige Sicherheitsvorschriften hingewiesen
wird. Es gilt Ihrer Sicherheit.

Allgemeine Verwendung

e Lesen Sie alle Anweisungen in dieser Bedie-
nungsanleitung und an der Maschine, bevor Sie
sie starten. Vergewissern Sie sich, dass Sie sie
verstehen und befolgen Sie die Anweisungen.

e Machen Sie sich mit der sicheren Anwendung
der Maschine und Bedienelemente sowie mit
dem schnellen Anhalten vertraut. Pragen Sie
sich auch die Sicherheitsaufkleber gut ein.

e Die Maschine darf nur von Erwachsenen ver-
wendet werden, die mit ihr vertraut sind.

¢ Sicherstellen, dass sich beim Starten des

Motors, Einkuppeln des Antriebs oder Fahren
niemand in der Nahe der Maschine befindet.

0-047

\Vor dem Starten der Maschine die Bedienungsanl eifling
lesen.

¢ Sicherstellen, dass sich Menschen und Tiere in
einem sicheren Abstand von der Maschine
befinden.

e Maschine sofort anhalten, wenn jemand den
Méahbereich betritt.

e Den Méhbereich von Gegenstanden wie Stei-
nen, Spielzeug, Drahten usw. sédubern, die von
den Messern erfasst und weggeschleudert
werden kénnen.

¢ Auf den Auswurf achten und ihn nicht auf
Personenrichten.

e Motor abstellen und einen Motorstart vor der \Vor Arbeitsbeginn Gegensténde aus dem Méahberei >
Sauberung der Auswurfrinne verhindern. entfernen.

¢ Nicht vergessen: Der Bediener ist fir Gefahren

oder Unfalle verantwortlich. Q%

¢ Niemals Passagiere mithehmen. Die Maschine
ist nur fUr die Benutzung durch eine Person
zugelassen.

¢ Vor und wahrend der Rickwértsfahrt stets nach
unten und hinten sehen. Haben Sie gro3e und
kleine Hindernisse stets im Blick.

e In Kurven langsam fahren.

e Stellen Sie die Messer ab, wenn Sie nicht

méahen. 8010-052

Niemals Passagiere mitnehmen.

WARNUNG!

Diese Maschine kann Hande und FiiBe abtrennen sowie Gegensténde
wegschleudern. Die Nichtbeachtung der Sicherheitsvorschriften kann zu schweren
Verletzungen fiihren.
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SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

Fahren Sie vorsichtig um feste Gegenstande,
damit die Messer nicht dagegen schlagen.
Niemals Uber einen Fremdkdrper fahren.

Die Maschine nur bei Tageslicht oder bei
sonstiger guter Beleuchtung benutzen. Die
Maschine in sicherem Abstand von Léchern und
anderen Unebenheiten im Geléande halten.
Seien Sie anderen méglichen Gefahren
gegeniiber aufmerksam.

Benutzen Sie niemals die Maschine, wenn Sie
mude sind, Alkohol getrunken, Drogen oder
Medikamente eingenommen haben, die lhre
Sehkraft, Urteilsvermdgen oder Koordinierungs-
fahigkeit beeintréachtigen kénnen.

Auf den Verkehr achten, wenn Sie in der N&he
einer StraBe arbeiten oder eine Fahrbahn
Uberqueren.

Niemals die Maschine unbeaufsichtigt mit
laufendem Motor stehen lassen. Stets Messer
abstellen, Feststellbremse anziehen, Motor
abstellen und Schllissel abziehen, bevor Sie die
Maschine verlassen.

Niemals Kinder oder andere Personen, die nicht
mit der Handhabung der Maschine vertraut sind,
die Maschine bedienen oder warten lassen.
Ortliche Bestimmungen kdénnen das Alter des
Benutzers einschranken.

WARNUNG!

Motorabgase und einige ihrer
Inhaltsstoffe sowie einige
Maschinenteile enthalten oder
emittieren Chemikalien, die
Krebs, fetale Schadigungen oder
andere Fortpflanzungschaden
verursachen kénnen. Der Motor
scheidet Kohlenmonoxid aus, ein
farbloses, giftiges Gas. Die
Maschine nicht in geschlossenen
Réaumen verwenden.

Kinder vom Mahbereich fernhalten.

6003-006

WARNUNG!

Beim Gebrauch der Maschine ist eine zugelassene persénliche Schutzausriistung zu
verwenden. Die persénliche Schutzausriistung schlieBt das Schadensrisiko nicht aus,
reduziert jedoch die Auswirkungen bei einem Ungliicksfall. Bitten Sie lhren Handler

um Hilfe bei der Wahl der Ausriistung.

Sicherstellen, dass bei Arbeiten mit der
Maschine ein Verbandskasten zur Hand ist.

Die Maschine niemals barfuBig fahren. Stets
Schutzschuhe oder Schutzstiefel tragen, am
besten mit Stahlkappe.

Bei Montage und Betrieb eine zugelassene
Schutzbrille oder einen Gesichtsschutz tragen.

Niemals lose Kleidung tragen, die an
beweglichen Teilen hangen bleiben kann.

6 - Deutsch
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SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

Fahren am Hang

Das Fahren am Hang ist eine der Situationen,
wo die gréBte Gefahr besteht, dass der Fahrer die
Kontrolle verliert oder die Maschine umkippt, was
schwere Verletzungen oder sogar tdédliche Unfélle
verursachen kann. Alle Hange verlangen besonde-
re Vorsicht. Wenn Sie nicht im Rlckwartsgang
einen Hang hinauffahren kénnen oder wenn Sie
sich unsicher flhlen, dirfen Sie dort nicht mahen.

Vorgehensweise

e Hindernisse wie Steine, Aste usw. entfernen.
e Bergauf und bergab méhen, nie seitlich.

¢ Die Maschine niemals auf einem Gelande mit
einer gréBeren Neigung als 15° fahren.

e Vermeiden Sie, am Hang anzufahren oder
anzuhalten. Wenn die Reifen durchrutschen,
Messer abstellen und langsam bergab fahren.

e Stets langsam und gleichmaBig auf Hangen
fahren.

e Keine abrupten Geschwindigkeits- oder
Fahrtrichtungsdnderungen vornehmen.

e Unnétige Kurvenfahrt am Hang vermeiden; ist
dies dennoch erforderlich, langsam und
stufenweise in Kurven bergab fahren, falls
moglich.

e Auf Furchen, Gruben und Erhebungen achten
und deren Uberfahren vermeiden. Auf unebe-
nem Gelénde kann die Maschine leichter umkip-
pen. Hohes Gras kann Hindernisse verbergen.

e Langsam fahren. Kleine Lenkbewegungen
ausfuhren. Die Motorbremsfunktion der Maschine
ist im niedrigen Gang ebenfalls besser.

e Bei eventueller Zusatzausristung, die die
Stabilitat der Maschine verandern kann, ist
besondere Vorsicht am Platz.

¢ Nicht in der Nahe von Kanten, Graben oder
Bdschungen méhen. Die Maschine kann sich
plétzlich tberschlagen, wenn ein Rad Uber die
Kante eines Abgrunds oder Grabens gerét oder
eine Boschungskante nachgibt.

e Kein nasses Gras mahen. Es ist glatt und die
Reifen kdnnen durchrutschen, sodass die
Maschine ins Gleiten kommt.

¢ Versuchen Sie nicht, die Maschine durch Auf-
stemmen des FuBBes auf den Erdboden zu
stabilisieren.

e Zur Reinigung des Untergestells darf die Ma-
schine niemals nah an eine Kante oder einen
Graben gefahren werden.

e Den Empfehlungen des Herstellers in Bezug auf

Radgewichte oder Gegengewichte zur Erhéhung

der Stabilitat folgen.

6003-004

Hange bergauf und bergab mahen, nie seitlich.

An Hangen ist extra vorsichtig zu fahren. 8010054
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SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

Kinder

Tragische Unfélle kénnen eintreffen, wenn der
Fahrer nicht auf Kinder in der Nahe der
Maschine achtet. Kinder sind oft neugierig und
wollen sich Maschine und Méaharbeiten aus der
Né&he ansehen. Niemals davon ausgehen, dass
Kinder dort bleiben, wo Sie sie zuletzt gesehen
haben.

Kinder vom Mahbereich fern und unter sorgfélti-
ger Aufsicht eines anderen Erwachsenen halten.

Umsichtig arbeiten und die Maschine abstellen,
wenn Kinder in den Arbeitsbereich kommen.

Vor und wahrend der Riickwartsfahrt nach
hinten und unten sehen und auf kleine Kinder
achten.

Kinder dirfen niemals mitfahren. Sie kdnnen
herunterfallen und sich schwer verletzen oder
das sichere Fahren der Maschine behindern.

Niemals Kinder die Maschine bedienen lassen.

Seien Sie besonders vorsichtig in der Nahe von
Ecken, Geblisch, Baumen oder anderen
Sichthindernissen.

Wartung

Motor abstellen. Den Start durch Entfernen des
Zindkabels von der Ziindkerze oder Abziehen
des Zindschllssels verhindern, bevor Einstel-
lungen oder Wartungsarbeiten ausgefuhrt
werden.

Nie im Haus tanken.

Benzin und Benzindéampfe sind giftig und
auBerst feuergeféhrlich. Beim Umgang mit
Benzin besonders vorsichtig sein, da unacht-
sames Hantieren Personenschaden oder
Brénde zur Folge haben kann.

Den Kraftstoff nur in Behéltern aufbewahren, die
zu diesem Zweck zugelassen sind.

Niemals bei laufendem Motor den Kraftstofftank-
deckel abnehmen und Benzin nachfllen.

Vor dem Nachfillen von Kraftstoff den Motor
abkihlen lassen. Nicht rauchen. Benzin nicht in
der Nahe von Funken oder offenem Feuer
auffallen.

8 - Deutsch
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SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

Undichtigkeiten in der Kraftstoffanlage sind zu
beheben, bevor der Motor angelassen werden
darf.

Maschine und Kraftstoff so aufbewahren, dass
keine Gefahr von Schaden durch leckenden
Kraftstoff oder Kraftstoffdampfe entstehen kann.

Den Kraftstoffstand vor jedem Gebrauch priifen
und den Tank nicht ganz fillen, sodass sich der
Kraftstoff ausdehnen kann; die Warme des
Motors und der Sonne kénnen sonst zum
Ausrinnen des Kraftstoffs fihren.

Uberfiillen vermeiden. Wurde Benzin auf die
Maschine verschittet, abwischen und warten,
bis es vollstandig verdunstet ist, bevor der Motor
gestartet wird. Wenn Benzin auf die Kleidung
geraten ist, ist diese zu wechseln.

Die Maschine abkiihlen lassen, bevor Arbeiten
im Motorraum ausgefihrt werden.

Beim Umgang mit Batteries&ure ist sehr
vorsichtig vorzugehen. Saure auf der Haut kann
schwere Atzverletzungen herbeifiihren. Bei
Spritzern auf die Haut sofort abwaschen.

Saure in den Augen kann Blindheit verursachen;
sofort einen Arzt aufsuchen.

Vorsicht bei der Wartung der Batterie. In der
Batterie bildet sich explosives Gas. Niemals die
Batterie in der Nahe von offenem Feuer oder
Funken warten oder wahrend Sie rauchen. Die
Batterie kann explodieren und schwere
Verletzungen verursachen.

Darauf achten, dass Schrauben und Muttern gut
angezogen sind und dass die Ausrlstung in
gutem Zustand ist.

Niemals die Sicherheitsvorrichtungen andern.
RegelmaBig prifen, dass diese funktionieren.
Die Maschine darf nicht mit defekten oder
entfernten Schutzblechen, Schutzhauben,
Sicherheitsschaltern oder anderen Sicherheits-
vorrichtungen gefahren werden.

Die Reglereinstellung nicht verandern und den
Motor nicht mit zu hoher Drehzahl fahren. Beim
Fahren mit zu hoher Drehzahl besteht die
Gefahr von Maschinenschaden.

WARNUNG!

Motor und Abgasanlage werden
wahrend des Betriebs sehr heiB3.
Verbrennungsgefahr!

WARNUNG!

Die Batterie enthélt Blei und
Bleiverbindungen, Chemikalien,
die Krebs, fetale Schadigungen
oder andere Fortpflanzung-
schaden verursachen kénnen.
Nach dem Kontakt mit der
Batterie sind die Hande zu
waschen.

Bei Wartungsarbeiten nicht rauchen.

8009-242
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SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

¢ Die Maschine niemals im Haus oder in mangel-
haft belifteten RAumen verwenden. Die Abgase
enthalten Kohlenmonoxid, ein geruchloses,
giftiges und lebensgefahrliches Gas.

e Anhalten und die Ausristung priifen, wenn Sie
auf etwas auffahren. Bei Bedarf vor dem Start
reparieren.

e Niemals Einstellungen bei laufendem Motor
durchfuhren.

¢ Die Maschine ist nur mit der vom Hersteller
gelieferten oder empfohlenen Ausrlstung
gepruft und zugelassen.

¢ Die Klingen sind scharf und kénnen Schnitt-
verletzungen verursachen. Beim Umgang mit
den Klingen diese umwickeln oder mit Schutz-
handschuhen arbeiten.

¢ Die Funktion der Feststelloremse regelmésig
Uberprifen. Bei Bedarf justieren bzw. warten.

e Das Mulchwerk sollte nur dort eingesetzt
werden, wo ein besseres Mahergebnis
erwlnscht ist, und auch nur auf bekanntem
Gelande.

e Die Brandgefahr reduzieren, indem die
Maschine von Gras, Laub und anderem
Schmutz gesaubert wird. Die Maschine
abkulhlen lassen, bevor sie in einem Raum
abgestellt wird.

Transport

¢ Die Maschine ist schwer und kann schwere
Quetschverletzungen hervorrufen. Beim Auf-
und Abladen der Maschine zum Transport in
einem Fahrzeug oder Anhanger ist besonders
vorsichtig vorzugehen.

e Einen zugelassenen Anhénger zum Transport
der Maschine verwenden. Feststellbremse
anziehen, Kraftstoffzufuhr schlieBen und die
Maschine mit zugelassenen Spannvorrichtungen
wie z. B. Klemmband, Ketten oder Seilen flir den
Transport sichern.

¢ Die geltenden Verkehrsvorschriften tberprifen
und befolgen, bevor die Maschine auf &ffen-
tlichen StraBen transportiert oder gefahren wird.

10 - Deutsch

Die Maschine niemals in einem geschlossenen Rauffi***
fahren.

T

Sl

A

8010-061

Die Maschine regelmafdig von Gras, Laub und anderem
Schmutz reinigen.

WICHTIGE INFORMATION

Die Feststellbremse reicht nicht aus, um
die Maschine fiir den Transport zu sichern.
Sicherstellen, dass die Maschine auf dem
Transportfahrzeug gut festgespannt wird.
Die Maschine riickwérts auf das
Transportfahrzeug bewegen, um ein
Umkippen zu verhindern.




VORSTELLUNG

Vorstellung

Wir gratulieren lhnen zum Kauf eines
ausgezeichneten Qualitatsproduktes, des Rider
ProFlex. Diese Bedienungsanweisung beschreibt
das Modell Rider Pro 15.

Der Rider Pro 15 ist mit einem 15-PS-Viertakt-
V-Twin-Motor von Kawasaki ausgestattet.

Die Kraftibertragung vom Motor erfolgt Uber ein
hydrostatisches Getriebe, das die stufenlose
Geschwindigkeitsregulierung mit den FuBpedalen
ermdglicht.

Das eine Pedal ist zum Vorwartsfahren, das andere
zum Rulckwaértsfahren.

6017-228

12 13 14

9 10 11
Lage der Bedienungselemente
Ziindschlof3
Chokehebel
Gashebel

Stundenzahler
Hebel fur Einstellung der Hubhéhe
Hubhebel fir M&haggregat mit Sperrknopf

N o g s~ DN~

Geschwindigkeitsregler fur Rickwartsfahrt

10.
1.
12.
13.
14.

6017-126

Geschwindigkeitsregler fur Vorwértsfahrt
Feststellbremse

Sperrknopf flr Feststellboremse

Hebel fur Sitzverstellung
Kraftstofftankverschluf3

Haubenschlof3

Hebel fir Auskuppeln des Antriebes

Deutsch— 11



VORSTELLUNG

Gashebel

Mit dem Gashebel wird die Drehzahl des Motors
und damit auch die Drehgeschwindigkeit der
Messer geregelt.

Zur Erhéhung oder Minderung der Motordrehzahl
wird der Hebel nach vorn gedrickt, bzw. zurlck-

gezogen.

Leerlauffahrt Gber l&ngere Zeit ist zu vermeiden, da
ansonsten ein Belag auf den Ziindkerzen entstehen

kann.

Chokehebel

Der Chokehebel wird beim Kaltstart benutzt, damit
der Motor ein fetteres Kraftstoff-Luftgemisch erhalt.

Beim Kaltstart ist der Hebel bis zum Anschlag
zurlickzuziehen.

Geschwindigkeitsregler

Die Geschw

mit zwei Pedalen geregelt. Fur die Vorwartsfahrt ist

das Pedal (1

das Pedal (2).

6017-127

(©
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6017-128

indigkeit der Maschine wird stufenlos

) anzuwenden, flr die Rickwartsfahrt

A\

Warnung!

Beim Mahen unter Blischen
darauf achten, dass die Zweige
nicht mit den Pedalen in
Berithrung kommen.
Unerwiinschte Bewegungen

kénnten die Folge sein.

12 - Deutsch
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VORSTELLUNG

Mahaggregat

Die Rider-Modell Pro 15 kdnnen mit verschiedenen
Aggregaten ausgeristet werden.

Beim BioClip-Aggregat wird das M&hgut mehrfach
zerkleinert, bevor es als Naturdiinger auf dem
Rasen fein verteilt wird.

Mahaggregat mit Seiten- oder Heckauswurf, d. h.
das Mahgut wird seitlich oder hinter dem
M&ahaggregat ausgeworfen.

Mit montiertem BioClip-Einsatz funktioniert das
Combi-Aggregat wie ein BioClip-Aggregat, es kann
jedoch durch Entfernen des BioClip-Einsatzes auf
Heckauswurf umgestellt werden.

Siehe "Wartung/Messer Uberprufen” zur
Identifizierung des Mahaggregats.

Hubhebel fir Mahaggregat

Der Hubhebel wird fir das Umstellen des
Mé&haggregats in Transport- oder Mahstellung
benutzt.

1. Den Hebel bis in die hintere Raststellung
ziehen, um die Transportstellung des
Mé&haggregats einzunehmen.

Das Mé&haggregat wird angehoben und die
Messer bleiben stehen.

2. Auf den Sperrknopf driicken und den Hebel
nach vorn fihren, um die Méhstellung
einzunehmen.

Das Aggregat wird gesenkt und die Messer
beginnen sich zu drehen.

3. Der Hebel kann auch zur voriibergehenden
Regelung der M&hhdhe, z.B. bei einer kleineren
Erhdéhung im Rasen, benutzt werden.

6017-230

6017-129

Anheben des Mahaggregats
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6017-130

Senken des Méhaggregats

Deutsch— 13



VORSTELLUNG

Verstellhebel fur Méhhohe

Mit diesem Hebel kann die Mahhoéhe in 9 Stufen
reguliert werden.

Aggregat mit Rick- oder Seitenauswurf, 40-90 mm
BioClipaggregat, 45-95 mm

Feststellbremse

Die Feststelloremse wird auf folgende Weise
angesetzt:

1. Bremspedal durchtreten. (1)

2. Den Sperrknopf an der Lenksaule (2) ganz
eindricken.

3. Sperrknopf gedriickt halten und Bremspedal
loslassen.

Die Sperre der Feststelloremse wird beim Betéatigen
des Bremspedals automatisch geldst.

Sitz

Der Sitz ist an der Vorderkante angelenkt und kann
nach vorn gekippt werden.

Der Sitz kann auch in Langsrichtung verstellt
werden.

Zur Einstellung ist der Hebel unter der Vorderkante
des Sitzes nach links zu fiihren. Danach den Sitz
vorwarts oder rickwérts in die gewlnschte Lage
verschieben.

Tanken

Der Motor ist mit bleifreiem Benzin von mindestens
87 Oktan (ohne Olbeimischung) zu betreiben. Auch
umweltgerechtes Alkylatbenzin eignet sich sehr gut.
Siehe auch die Angaben zu Methanol- und
Ethanolkraftstoffen unter "Technische Daten”.

6017-131

6017-011

8009-141

WARNUNG!
Benzin ist sehr feuergefahrlich.

Umsichtig arbeiten und nur im
Freien tanken (siehe
Sicherheitsvorschriften).

14 - peutsch
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FAHRBETRIEB

Vor dem Start

e Vor dem Start sind die Sicherheitsvorschriften
und die Vorstellung des Aufsitzmahers (siehe
Seiten 5—14) durchzulesen.

e Die taglichen WartungsmafBnahmen vor dem
Start vornehmen (siehe Wartungsplan im
Abschnitt "Wartung”).

* Den Sitz in die gewlinschte Lage stellen.

Motor starten

1. Den Hubhebel fir das Mahaggregat zurickzie-
hen und das Méahaggregat in die Transport-
stellung anheben. Feststelloremse ansetzen.

2. Den Gashebel in die Mittelstellung fihren.

3. Wenn der Motor kalt ist, ist der Chokehebel bis
zum Anschlag zurlickzuziehen.

4. Zindschlissel in Startstellung drehen.

6017-129
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FAHRBETRIEB

5. Nach Anspringen des Motors den
Zindschlussel sofort in die Ausgangslage
zurtickfedern lassen.

WICHTIGE INFORMATION

Den Anlasser nicht langer als jeweils
5 Sekunden fahren. Wenn der Motor nicht
anspringt, ist vor dem néchsten Startver-
such etwa 15 Sekunden abzuwarten.

6. Nach Anspringen des Motors den Chokehebel
langsam in seine vordere Stellung
zuriickschieben.

7. Die gewtnschte Drehzahl mit dem Gashebel
einstellen.

Den Motor 3-5 Minuten bei mittleren
Drehzahlen (Halbgas) laufen lassen, bevor er
stark belastet wird.

WARNUNG!
Den Motor niemals in geschlosse-

nen oder schlecht beliifteten
Raumen laufen lassen. Motor-
abgase enthalten giftiges
Kohlenmonoxid.

Betrieb des Aufsitzmahers

1. Bremspedal ganz durchtreten und zurtickfeden
lassen, um die Feststellbremse zu I6sen.

2. Vorsichtig eines der Pedale betétigen, bis die
gewulinschte Geschwindigkeit erhalten wird.

Far Vorwartsfahrt ist das Pedal (1) zu betétigen,
fur Ruckwértsfahrt das Pedal (2).

Warnung!
Beim Mahen unter Bilischen

darauf achten, dass die Zweige
nicht mit den Pedalen in
Berithrung kommen.
Unerwiinschte Bewegungen
kdnnten die Folge sein.

6017-136

@ I V START
i

QMQ®

6017-137
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FAHRBETRIEB

3. Die Sperre des Hubhebels driicken und das
Mé&haggregat senken.

4. Die gewiinschte M&hhdhe (1-9) mit dem
Verstellhebel einstellen.

Ratschlage fiur das Méahen

e Steine und andere feste Gegenstande im Rasen
sind zu kennzeichnen, um Auffahren zu
vermeiden.

e Beginnen Sie mit einer hohen M&hhéhe und
senken Sie diese, bis das gewlinschte
Mé&hergebnis erzielt ist.

¢ Das beste Mahergebnis erzielt man mit hoher
Motordrehzahl (schnell drehende Messer) und
langsamer Geschwindigkeit (Aufsitzméaher fahrt
langsam). Wenn das Gras nicht zu lang und zu
dicht ist, kann die Fahrgeschwindigkeit
allmahlich erhéht werden, ohne dass das
Mé&hergebnis merkbar schlechter wird.

r - -— N\

-
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6007-212

Mahschema

MG

6017-130

6017-151

Den schénsten Rasen erhélt man, wenn man oft
maht. Das Mé&hen erfolgt dadurch gleichmaBiger
und das Mahgut wird gleichmaBiger auf der
Rasenflache verteilt. Der Zeitaufwand wird
insgesamt nicht gréBer, da man beim Mé&hen
ohne schlechteres Mahergebnis schneller fahren
kann.

Vermeiden Sie, einen nassen Rasen zu mahen.
Dies verschlechtert das Mahergebnis, da die
Rader in den weichen Rasen einsinken.

Die Unterseite des Mahaggregats nach jeder
Anwendung mit Wasser abspllen, jedoch keinen
Hochdruckreiniger verwenden. Zum Abspulen
das Méahaggregat in Servicestellung bringen.

Bei Benutzung des BioClip-Aggregates ist es
besonders wichtig, das man das Gras nicht zu
lang werden l&af3t.

WARNUNG!
Befreien Sie den Rasen von

Steinen und anderen Festkérpern,
die durch das Mahwerk
weggeschleudert werden kdnnen.

Deutsch— 17




FAHRBETRIEB

WARNUNG!
Fahren Sie den Aufsitzmaher

niemals in einem Geldnde mit
einer gréBeren Neigung als 15°.
Méhen Sie auf Abhédngen bergauf
und bergab, niemals quer zum
Abhang. Vermeiden Sie, die
Fahrtrichtung schnell zu &ndern.

6017-236

Motor abstellen

Leerlauffahrt Uber l&ngere Zeit ist zu vermeiden, da
ansonsten ein Belag auf den Ziindkerzen
entstehen kann.

1. Hubhebel in die hintere Raststellung zurickzie-
hen und das Mahaggregat anheben.

6017-129

2. Gashebel in die Stellung MIN zurlckstellen.
Zindschlissel auf STOP drehen.

3. Damit der Aufsitzméaher bei abgeschaltetem
Motor bewegt werden kann, muss der
Auskupplungshebel herausgezogen werden.

6017-133

Auskupplungshebel

Damit der Aufsitzméher mit abgestelltem Motor
verfahren werden kann, muf3 der
Auskupplungshebel nach unten und nach vorne
gedruckt werden.

Die Abbildung zeigt den Auskupplungshebel in

ausgezogener Position. ‘:%§

8009-142
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WARTUNG

Wartungsplan

Nachstehend sind die einzelnen WartungsmaBnahmen und die Abstande, in denen sie am Aufsitzmaher
vorzunehmen sind, zusammengestellt. WartungsmaBnahmen, die nicht in dieser Bedienungsanweisung
beschrieben sind, sind einer autorisierten Servicewerkstatt zu liberlassen.

Wartung Seite| Tagliche |Wdchent-? |Minde- [ Wartungsintervalle in Stunden
Wartung |liche stens
o] "™ [orotane] 25 | 50 | 100 [ a00
Eventuell auf Kraftstoff- und Olaustritt
kontrollieren -
Feststellbremse kontrollieren 23
Motordlstand kontrollieren (jeweils beim
Tanken) 45 |( o
Luftfilter der Kraftstoffpumpe kontrollieren | 24 | e °
Sicherheitsschalter Sitz kontrollieren 28 [ o
Sicherheitsschalter Hubhebel kontrollieren | 28 | e
Sicherheitsschalter Feststellbremse
kontrollieren 28 [ o
Kahllufteinlass des Motors
reinigen/kontrollieren 26 ° °
Méahaggregat kontrollieren: 31 °
¢ Sitz der Messer 39 °
e Zustand der Messer (Schérfe, Form etc.)| 39 °
e Synchronisierung der Messer
(90° zwischen BioClip-Messern) 39
Lenkseilztige kontrollieren (evil. Spiel usw.)| 22
Befestigungselemente kontrollieren
(Schrauben, Muttern u. dgl.) - O
Motor und Messer starten, auf unnormale
Gerausche achten - O
Unterseite des Mahaggregats reinigen 36 °
Kihllufteinlass des Getriebes reinigen 26 ° °
Saurestand der Batterie kontrollieren 27 °
Olstand im Getriebe kontrollieren 46 °
Den Zustand der Riemen,
Riemenscheiben usw. kontrollieren - O
Auf Schaden kontrollieren - O
Luftdruck der Reifen kontrollieren (60 kPa) | 29 °
Zustand des Seilzughalters in der Mitte
kontrollieren - O
Motor rundherum grindlich reinigen - O
Getriebe rundherum griindlich reinigen - O
Alle Riemen, Riemenscheiben etc.
rundherum reinigen 42 °
Riemenspanner (Nippel) schmieren 44 °
Dreiecksgelenk schmieren 43 °
Fahrersitz schmieren 44 °
Alle Seilziige schmieren 42 °
Gelenke im M&haggregat schmieren 42 °
Rahmentunnel reinigen - O
Pedalmechanismus im Rahmentunnel
schmieren 43 °

Deutsch— 19




WARTUNG

Wartung Seite| Tagliche  (W&chent-2 Minde- | Wartungsintervalle in Stunden
Wartung |liche stens
vor/nach |Wartung |einmal
dem Betrieb pro Jahr 25 50 100 | 300
Schalthebel schmieren 46 °
Feststellbremszug schmieren 46 °
Gashebel schmieren 44 °
Chokehebel schmieren 44 °
Lenkkette im Rahmentunnel schmieren 43 °
Lenkseilziige im Rahmentunnel
kontrollieren 22 °
Kuahllufteinlass des Motors reinigen 26 ° °
Vorreiniger des Luftfilters reinigen
(Ol-Schaumstoff) 25 ° °
Motordl wechseln® 45 ° °
Filterpatrone des Luftfilters reinigen?
(Papierfilter) 25 ° °
Schnitthéheneinstellung kontrollieren/
einstellen 32 ° °
Feststellbremse kontrollieren/einstellen 23 ° °
Flammschutz/Funkenldscher inspizieren
(Sonderausstattung) - O O
Offilter des Motors austauschen
(alle 200 Std.) 47 ° °
Zundkerze reinigen/austauschen 27 ° °
Kraftstofffilter in der Leitung austauschen | 24 ° °
Puls-air-Filter reinigen 26 ° °
Kuahlrippen reinigen - O O
Ventilspiel des Motors kontrollieren?. - O O
Bei Schaltgetriebe K62 kontrollieren,
ob ein Olwechsel® notwendig ist
(alle 500 Std.) - O O
Vorreiniger des Luftfilters austauschen
(Ol-Schaumstoff)? 25 ° °
Luftfilter austauschen (Papierfilter)?
(alle 200 Std.) 25 ° °
300-Std.-Service* ausfiihren 58 O O

") Erster Wechsel nach 8 Stunden. Beim Betrieb unter schwerer Belastung oder bei hohen Umgebungstemperaturen alle 50 Stunden
wechseln. ? Bei staubigen Verhéltnissen sind Reinigung und Austausch haufiger vorzunehmen. Bei taglichem Gebrauch des
Aufsitzmahers hat die Schmierung zweimal wéchentlich zu erfolgen. ¥ Ist einer autorisierten Servicewerkstatt zu tiberlassen.

In dieser Bedienungsanweisung beschrieben.
In dieser Bedienungsanweisung nicht beschrieben.

O
1l

WARNUNG!
A Am Motor oder am Mahaggregat diirfen nur WartungsmaBnahmen ausgefiihrt
werden, wenn zuvor folgende Sicherheitsvorkehrungen getroffen werden:

e Motor abstellen. ¢ Feststellbremse ansetzen.
e Zundschliissel abziehen. * Mahaggregat auskuppeln.
e Zindkabel von den Ziindkerzen abziehen.
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WARTUNG

Abdeckungen des Aufsitzmahers
ausbauen

Motorhaube
Die Gummischlaufe an der Vorderkante der
Motorhaube 16sen und die Haube aufklappen.

Fronthaube
Das Schnappschlo3 an der Fronthaube 6ffnen und
die Haube abheben.

Rechter Kotfliigel
FuBplatte (1), Schrauben (2 und 3) ausbauen und
Kotfligel abheben.

Linker Kotfliigel
Schrauben (1 und 2) ausbauen und Kotfliigel
abheben.

W

8009-143

6017-231

6017-104

6017-232
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Getriebehaube
Die beiden Schrauben l6sen (eine auf jeder Seite)
und die Getriebehaube abnehmen.

6017-107

Lenkseilziige priifen und einstellen
Die Lenkung wird mit Seilzligen betétigt.

Diese kénnen sich nach einiger Zeit gedehnt
haben, wodurch sich die Lenkeinstellung &ndert.

Die Lenkung ist auf folgende Weise zu prifen und
einzustellen:

1. Rahmenblech durch Lésen der Schrauben
(zwei an jeder Seite) ausbauen.

6017-122

2. Die Spannung der Lenkseilziige prifen, indem
diese bei den Pfeilen zusammengeklemmt
werden, siehe Bild. Die Lenkseilztige missen
sich ohne zu starke Kraftanwendung so weit
zusammenpressen lassen, daf3 der Abstand
zwischen ihnen halb so grof3 wird.
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6008-212

3. Bei Bedarf werden die Seilzlige gespannt,
indem die Stellmuttern, eine an jeder Seite des
Aufsitzméhers, angezogen werden.

Die Seilzlige nicht zu fest spannen, sie missen
nur straff am Lenkkranz anliegen.

Nach der Einstellung die Seilspannung noch-
mals prifen, siehe Punkt 2.

6017-156
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Bremsen einstellen
Die Feststellbremse folgendermalBBen einstellen:

1. Das Getriebegehause abnehmen. Die beiden
Schrauben (eine auf jeder Seite) herausdrehen
und das Getriebegehause entfernen.

Die Feder (A) aus der Schraube (B) aushaken.

3. Sicherstellen, dass die Feststelloremse nicht
anliegt.

4. Das Spiel zwischen Mantel und Stellschraube
soll 1 mm betragen, wenn man am Mantel zieht.
Mit den Muttern an der Stellschraube einstellen.

5. Die Muttern nicht zu fest anziehen, damit die
Stellschraube nicht beschadigt wird.

Die Feder (A) wieder einhaken.

7. Die Funktion der Bremsen kontrollieren.

WARNUNG!
Eine schlecht eingestellte Bremse

kann herabgesetzte
Bremsleistung herbeifiihren.

Gasregelzug prufen und einstellen

Uberpriifen, ob der Motor auf Gasgeben reagiert
und bei Vollgas eine gute Drehzahl erreicht.

Im Zweifelsfall eine Werkstatt aufsuchen.

Falls Neueinstellen erforderlich ist, mit dem unteren
Gasregelzug wie folgt verfahren:

1. Die Spannschraube des Mantels I6sen und den
Gasregelzug auf Vollgas schieben.

2. Kontrollieren, ob der Gasregelzug im richtigen
Befestigungsloch im unteren Hebelarm montiert
ist, siehe Abbildung.

3. Den Mantel des Gasregelzugs ganz nach links
ziehen und die Spannschraube festziehen.

Kontrolle und Einstellung des
Chokeregelzugs

Wenn der Motor schwarz raucht oder nur schwer zu
starten ist, kann es daran liegen, dass der Choke-
regelzug falsch eingestellt ist (der obere Seilzug).

Im Zweifelsfall eine Servicewerkstatt aufsuchen.
Falls Neueinstellen erforderlich ist, wie folgt verfahren:

1. Die Spannschraube des Mantels l6sen und den
Chokeregelzug auf vollen Choke schieben.

2. Kontrollieren, ob der Chokeregelzug im oberen
Hebelarm montiert ist, siehe Abbildung.

3. Den Mantel des Chokeregelzugs ganz nach
rechts ziehen und die Spannschraube
festziehen.

6020-005

8009-144

8009-145
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Kraftstoffilter auswechseln

Das Kraftstoffilter in der Leitung alle 100 Stunden
(einmal je Saison) oder 6fter, wenn es verstopft ist,
auswechseln.

Vorgang beim Auswechseln des Filters:

1. Die Gummischlaufe unter dem Sitz I16sen und
die Motorhaube aufklappen.

2. Schlauchschellen vom Filter weg versetzen.
Eine Flachzange anwenden.

3. Filter von den Schlauchenden abziehen.

4. Den neuen Filter in die Schlauchenden
driicken. Den Filter mit dem Pfeil ’"FLOW” nach
oben zur Kraftstoffpumpe hin einsetzen. Zur
Erleichterung der Montage kénnen die Filteren-
den bei Bedarf mit Seifenlésung befeuchtet
werden.

5. Schlauchschellen zum Filter zurlickschieben
und festziehen.

Luftfilter der Kraftstoffpumpe prifen

RegelmaBig prifen, dal das Luftfilter der
Kraftstoffpumpe frei von Schmutz ist.

Das Filter kann bei Bedarf mit einem Pinsel
geséaubert werden.

1. Die beiden Befestigungsschrauben der
Kraftstoffpumpe demontieren.

2. Die Pumpe nach auBBen biegen, ohne die
Schlduche zu l6sen, und den Filter abbursten.

3. Die Kraftstoffpumpe wieder in Position bringen.

24 - peutsch
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Luftfilter auswechseln

Wenn der Motor schwach wird oder unregelmafig
lauft, kann dies an einem verstopften Beim Fahren
mit einem verschmutzten Luftfilter kann sich ein
Belag auf den Ziindkerzen bilden und dies zu
Stoérungen flhren.

Es ist deshalb wichtig, daf3 das Luftfilter regelmaRig
ausgewechselt wird. Siehe Wartungsplan auf Seite
19-20 bez. Wechselabstande.

Bei der Reinigung und beim Austausch des
Luftfilters folgendermaf3en vorgehen:

1. Die Gummischlaufe unter dem Sitz I6sen und
die Motorhaube aufklappen.

WARNUNG!

Vor Servicearbeiten das
Abgassystem abkiihlen lassen.
Verbrennungsgefahr!

8009-148

2. Die beiden Schnappschlésser aufklappen und
die Abdeckung des Luftfiltergehduses
abnehmen.

===\

e

3. Vorfilter aus Schaumstoff vom Papierfilter \ =
abziehen und in einem milden Reinigungsmittel
auswaschen.

Das Filter in einem trockenen Lappen wringen, 8009149

bis es trocken ist.

4. Die Flugelmutter des Luftfilters entfernen und
den Papierfilter herausnehmen. Den Papierfilter
gegen eine feste Unterlage klopfen, um den
Staub zu entfernen. Wenn der Papierfilter
danach immer noch schmutzig ist, ist er
auszutauschen.

WICHTIGE INFORMATION

Den Papierfilter nicht mit Pressluft
reinigen!

Den Papierfilter nicht waschen.

Den Papierfilter nicht einélen.
8009-150

5. Den Luftfilter folgendermafBen wieder
montieren:

Den Papierfilter in das Luftfiltergehduse
einsetzen und die Flugelmutter anziehen.

6. Den Vorfilter auf den rechtwinkligen Teil des
Papierfilters aufsetzen.

7. Den Deckel wieder am Luftfiltergehduse
anbringen. Den Deckel von der Unterseite aus
hochflhren und darauf achten, dass der
Vorfilter nicht verrutscht. Den Deckel mit den
beiden Schnappschléssern festspannen.

8009-151
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LufteinlaB des Getriebes prifen

Prifen, ob der LufteinlaB des Getriebes nicht
verstopft ist.

KuhllufteinlaB des Motors priifen

Die Gummischlaufe unter dem Sitz |I6sen und die
Motorhaube aufklappen.

Prifen, ob der Kihllufteinla3 des Motors frei von
Laub, Gras und Schmutz ist.

Bei verstopftem KuhllufteinlaB verschlechtert sich
die Kuhlung des Motors, was zu einem Motor-
schaden fuihren kann.

Luftzufuhr Abgasrohr
Reinigung des Filters

1. Die Gummischlaufe unter dem Sitz I6sen und
die Motorhaube aufklappen.

2. Die vier Schnappverschlisse 16sen, Deckel
abnehmen und Filter herausnehmen.

3. Filter mit Druckluft reinigen.

4. Filter wieder in den Deckel einsetzen und
Deckel mit den Schnappverschllssen befesti-
gen. Motorhaube wieder anbringen.

26 - Deutsch

6017-106

8009-152

6017-235
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Saurespiegel der Batterie priifen

Prifen, ob der Sdurespiegel der Batterie zwischen
den Marken liegt. Es darf nur destilliertes Wasser
nachgeflllt werden.

WARNUNG!

MaBnahmen bei Kontakt mit
Batteriesaure

A\

AuBerlich: Mit viel Wasser spiilen.

Innerlich: Viel Wasser oder Milch
trinken. Mdglichst schnell
den Arzt aufsuchen.

Augen: Mit viel Wasser spulen.
Méglichst schnell den Arzt

aufsuchen.

Die Batterie gibt Knallgas ab! Funken,
Flammen und Zigaretten niemals in Batterie-
nahe bringen.

Zindung

Der Motor hat eine elektronische Zindung. Nur die
Zindkerze muss gepflegt werden.

Empfohlene Ziindkerze, siehe Kapitel "Technische
Daten”.

6008-216

WICHTIGE INFORMATION

Eine falsche Ziindkerze kann den Motor
beschadigen.

WICHTIGE INFORMATION

Zu wenig angezogene Ziindkerzen kénnen
Uberhitzungen und Motorschiden
verursachen. Zu stark angezogene
Ziindkerzen kénnen die Gewinde im
Zylinderkopf beschéadigen.

1. Ziehen Sie den Ziindkabelschuh ab und
reinigen Sie den Bereich um die Ziindkerze.

2. Entfernen Sie die Ziindkerze mit einem 13/16"
(21 mm) Ziindkerzenschlissel.

3. Prifen Sie die Ziindkerze. Erneuern Sie die
Zindkerze, wenn die Elektroden
heruntergebrannt sind oder wenn der Isolator
gesprungen oder beschadigt ist. Reinigen Sie
die Ziindkerze bei Bedarf mit einer Stahlblrste.

4. Messen Sie den Elektrodenabstand mit einer
Drahtlehre. Der Abstand muss zwischen
0,75 mm/0,030" liegen. Korrigieren Sie den
Abstand bei Bedarf durch Biegen der
Seitenelektrode.

5. Schrauben Sie die Ziindkerze wieder von Hand
ein, um eine Beschadigung des Gewindes zu
vermeiden.

Wenn die Ziindkerze festsitzt, ziehen Sie sie
mit dem Zindkerzenschlussel fest, so dass die
Scheibe zusammengedrickt wird. Eine
gebrauchte Ziindkerze muss 1/8 bis 1/4
Umdrehung Uber den Sitz hinaus festgezogen
werden. Eine neue Ziindkerze muss 1/2
Umdrehung Uber den Sitz hinaus festgezogen
werden.

Bringen Sie den Ziindkabelschuh wieder an.
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Kontrolle der Sicherheitseinrichtungen

Kontrolle der Sicherheitseinrichtungen des
Aufsitzmahers, die ein Anlassen oder Fahren des
Mahers unter folgenden Voraussetzungen
verhindern.

Ein Anlassen des Motors darf nur méglich sein,

wenn das Mahaggregat angehoben
(Transportstellung) ist und die Hydrostatpedale auf Startmotor
Leerlauf gestellt sind.

Der Fahrer muss dabei nicht auf dem Fahrersitz

sitzen.
Zindanlage
Taglich kontrollieren, dass die Sicherheits- 9

einrichtungen funktionieren. Dazu den Motor zu
starten versuchen, wenn eine der Voraussetzungen
erfullt ist. Voraussetzung andern und erneut
versuchen.

Der Motor muss sich abschalten, wenn man
voribergehend vom Fahrersitz aufsteht, wahrend
das Mahaggregat abgesenkt ist oder die Hydrostat-
pedale nicht auf Leerlauf gestellt sind.

[

+4
m

Funktioniert

Funktioniert
nicht
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Reifendruck prufen
Der Reifendruck muB3 auf allen Radern 60 kPa
(0,6 kp/cm?) betragen.

Um die Antriebsleistung zu erhdhen, kann der
Reifendruck der Hinterréader auf 40 kPa
(0,4 kp/cm?) gesenkt werden.

Der hochste zulassige Reifendruck betréagt 80 kPa
(0,8 kp/cm?).

WICHTIGE INFORMATION

Verschiedener Reifendruck in den Vorder-
radern bewirkt, daB die Messer das Gras
ungleichméaBig méahen.

6017-100
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Montage des Mahaggregates

1. Den Rider auf ebenem Untergrund abstellen,
die Feststellbremse betatigen. Kontrollieren, ob
der Hebel fir die Schnitthdheneinstellung auf
die niedrigste Stufe eingestellt ist.

Sicherstellen, daB am Mahaggregat (1)
Stitzrader montiert sind.

2. Am Handgriff vorn (BioClip 90) oder am
Rahmen des Mahaggregates (2) anfassen und
das Aggregat unter den Aufsitzméaher schieben,
darauf achten, daB3 die Zunge (3) des
Aggregates in die richtige Position kommt. Bild
siehe S. 33.

3. Den Bolzen einsetzen und mit einem Sicher-
ungssplint sichern.

WARNUNG!
Vorsicht - Klemmgefahr!

6017-120

4. Den Rahmen herunterdriicken und den Splint
feststecken. Den Treibriemen um die Treibrader
des Aggregates legen.

5. Den Héheneinstellhebel einhaken.

6. Die Fronthaube montieren.

6017-160

7. Die Feder befestigen, die die Spannrolle
belastet.

6017-144
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Montage von BioClip 90

Voraussetzung fur diese Montage ist die
Demontage des Treibriemenstltzrads.

1. Die Feder der Spannrolle aushaken.

2. Den Sicherungssplint (1) neben dem Stitzrad
entfernen.

3. Mutter und Unterlegscheibe (2) unter der
Stitzradmitte demontieren. Schraube und
Stitzrad entfernen.

4. Das Mahaggregat geméafi den Anweisungen auf
der vorigen Seite montieren.

Bodendruck des Mahaggregats prifen
und einstellen

Man erzielt ein optimales Mé&hergebnis, wenn das
Mé&haggregat die Form des Rasens verfolgt, ohne
zu stark auf diesen zu dricken.

Der Druck wird mit je einer Schraube an den Seiten
des Aufsitzméahers eingestellt.

Vorgang bei der Einstellung des Bodendrucks:

1. Eine Badezimmerwaage unter die Vorderkante
des Aggregatrahmens stellen, so daf3 das
Aggregat auf der Waage ruht. Bei Bedarf kann
ein Holzklotz zwischen Rahmen und Waage
untergelegt werden, damit das Aggregat nicht
auf den Stitzrédern ruht.

2. Den Bodendruck des M&haggregats durch
Ein- oder Ausschrauben der Stellschrauben,
die an beiden Seiten hinter den Vorderradern
angebracht sind, einstellen.

Der Bodendruck soll 12 bis 15 kg betragen.

6017-142

BioClip 103 6017-233

6017-121
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Parallelitat des Mahaggregats prifen
und einstellen

Die Parallelitat des Mahaggregats wird auf
folgende Weise gepruft:

1.
2.

Rasenmaher auf einen ebenen Boden stellen.

Abstand zwischen Boden und Aggregatkante
vorn und hinten messen. Das Aggregat soll
schwach geneigt sein, die Hinterkante soll
2-4 mm hoéher stehen als die Vorderkante.

Parallelitat des Mahaggregats einstellen

1.

Fronthaube und rechten Kotflligel demontieren,
siehe Seite 21.

Die Muttern der Parallelitatsstrebe [6sen.

Die Strebe herausdrehen (gegen den
Uhrzeigersinn), um die Hinterkante des
Aggregats zu senken.

Die Strebe hineindrehen (im Uhrzeigersinn), um
die Hinterkante des Aggregats anzuheben.

Die Muttern nach der Einstellung fest anziehen.

Nach der Einstellung die Parallelitat erneut
prufen.

Rechten Kotfliigel sowie Fronthaube wieder
montieren.

Einstellung der Mahhéhe

1.
2.

Die Mutter am Hbéheneinstellstag l16sen.

So justieren, dass der Abstand zwischen dem
Anschlag fur die niedrigste Héheneinstellung
und dem Schutzrahmen 5 mm betragt.

3. Die Mutter anziehen.

4. Erneut Uberprifen, dass die Parallelitat nicht

verandert wurde. In diesem Fall muss die
Parallelitat wieder eingestellt werden.

. Den Bodendruck des Mahaggregats priufen und

eventuell einstellen, siehe "Bodendruck des
Méahaggregats prifen und einstellen".

. Nasengeh&use anbringen.

6017-234

6017-155

WICHTIGE INFORMATION

Beim Austausch des Schneidwerks ist
eine erneute Einstellung von Parallelitat
und Hohe erforderlich.
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Mahaggregat ausbauen

WARNUNG!
Beim Ausbau des Mahaggregats

eine Schutzbrille tragen. Die
Spannfeder des Riemens kann
abreiBen und Verletzungen
verursachen.

1. Das Méhaggregat gemaf den Punkten 1-9 in
die Servicestellung bringen, siehe "Service-
stellung des Mahaggregats” auf Seite 36.

2. Den Bolzen entfernen und das Mahaggregat
abnehmen.

Die Montage des Mahaggregates erfolgt in
umgekehrter Reihenfolge zur Demontage. Montage
von BioClip 90 siehe Seite 31.

Bei der Montage darauf achten, dass die "Zunge”
des Aggregates im Bulgel auf der Unterseite des
Gerates in die richtige Position kommt.

Riemen demontieren
Ausgangsposition:

e Kein Aggregat ist an den Rider montiert.
e Der vordere Teil des Riemens héangt lose.

Der komplette Riemen wird gemaf nachfolgenden
Anweisungen nur dann demontiert, wenn ein
Schneerdumschild am Rider angebracht werden
soll.

¢ Die Leitplatte unter dem Treibrad entfernen.
Einen 13-mm-Schraubenschlissel benutzen.

¢ Den Riemen vom Zwischenrad abziehen und
demontieren.

Die Montage des Riemens erfolgt in umgekehrter
Reihenfolge zur Demontage.

6017-120

6017-123

6017-157
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Riemen des Mahaggregats auswechseln

Riemenwechsel am BioClip-103

BioClip 103 ist in zwei Versionen erhéltlich. Version
1 hat einen Zahnriemen, Version 2 hat zwei. Die
Zahnriemen treiben die Messer an und
synchronisieren sie. Die Riemen sitzen unter einer
Abdeckung auf der Oberseite des Mahaggregates.

1. Mahaggregat demontieren, siehe Seite 33.

2. Die vordere Schraube der Parallelitatsstrebe
I6sen und die Strebe nach hinten biegen. Den
Hoheneinstellhebel nach vorn biegen.

3. Die beiden Schrauben, mit denen die Schutz-
haube befestigt ist, losschrauben und die
Haube abnehmen.

Tipp: Es empfiehlt sich, die Position der Messer
mit einem Markierstift auf den Riemenscheiben
zu markieren.

4. Version 1:

Die drei Schrauben 1/2 - 1 Umdrehung lockern.
Den Riemen soweit wie mdglich
zusammendriicken und eine der Schrauben
anziehen. Den Riemen austauschen und
geman Abbildung aufziehen (siehe Aufkleber
auf dem Gehause). Die Messer im Winkel von
90° zueinander ausrichten und die Schraube
wieder lockern. Die Feder sorgt fir die korrekte
Riemenspannung. Die Position der Messer
noch einmal kontrollieren, bei Bedarf durch
Versetzen des Riemens justieren. Die drei
Schrauben mit 45 Nm anziehen.

4. Version 2:

Mutter an der Exzenterplatte losschrauben und
Platte abdrehen.

Die vier Muttern (siehe Abb.), mit denen das
auBere Messerlager befestigt ist, so weit los-
schrauben, daf3 das Lager bewegt werden kann.

Das Messerlager nach innen zum mittleren
Lager hin schieben und den oberen Riemen
abziehen.

Ebenso mit dem unteren Riemen verfahren.

6017-154

BioClip 103 Version 1 und 2

\/\/\/

6017-161

WARNUNG!
Bei Arbeiten mit und an den

Messern grundsétzlich Schutz-
handschuhe tragen!
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5. Version 2:

Montage: Zuerst den unteren und dann den
oberen Riemen aufziehen.

Uberpriifen, ob die Messer geman Abb. im
Winkel von 90° zueinander liegen. Falls nicht,
mussen die Riemen anders eingestellt werden.
Wenn das Messerlager lose sitzt, kann der
Riemen Uber den nachsten Zahn gezogen
werden.

Die Muttern nur so fest anziehen, daf3 die Lager
zwar am Mahgehause anliegen, aber doch
verschoben werden kénnen.

Die Riemen spannen, dazu die exzentrische
Spannvorrichtung auf der Oberseite des
Méahgehauses nach innen drehen. Mutter
festziehen.

Sémtliche Muttern der Messerlager festziehen.
6. Version 2:

Wenn sich der Riemen bei einer Krafteinwirkung
von 10 N 7 mm tief nach unten drlicken laRt, ist
die Spannung korrekt.

7. Version 1 und 2:

Die Schutzhaube tber die Riemen montieren
und die Parallelstrebe befestigen.

Riemenwechsel am BioClip 90

BioClip 90 wird von einem Zahnriemen angetrieben,
der die Rotation der Messer synchronisiert. Der
Riemen befindet sich unter dem Gehéause des
Méahaggregates.

Beim Riemenaustausch am BioClip 90 die obige
Anleitung befolgen, Punkte 1-7 fiir Version 2.
Achtung! BioClip 90 hat nur einen Riemen.

Riemenwechsel an Mdhaggregaten mit Seiten-
oder Heckauswurf und Combi 112

An diesen M&haggregaten mit “kollisionssicheren”
Messern werden die Messer von einem Keilriemen
angetrieben. Der Keilriemen ist wie folgt
auszutauschen:

1. Mahaggregat demontieren, siehe Seite 33.

2. Den Bolzen der Parallelstrebe und die beiden
Schrauben am Gehause herausdrehen. Das
Aggregatgehduse abheben.

3. Spannfeder des Keilriemens abnehmen und
Riemen abziehen.

Die Montage des neuen Riemens erfolgt in
umgekehrter Reihenfolge.

6016-111

WICHTIGE INFORMATION!

Bei einem BioClip-Aggregat missen die
Messer stets im Winkel von 90° zueinander
liegen. Sonst kénnen sie aneinander-
treffen und das Médhaggregat ernsthaft

beschédigen.

6012-079

8009-287

6012-080
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Servicestellung des Méhaggregates

Das Mahaggregat kann in eine Servicestellung
gebracht werden, damit es fur Reinigung, Repara-
tur und Service besser zugénglich ist. In dieser
Servicestellung ist das Aggregat vertikal auf- und
festgestellt.

Aggregat in Servicestellung bringen

1. Den Rider auf ebenem Untergrund abstellen.
Die Feststellbremse (1) anziehen. Das
Mahaggregat auf die niedrigste Schnitth6he
einstellen und absenken.

2. Den Splint I6sen und die Fronthaube entfernen
(auf der Haubeninnenseite befindet sich eine
komplette Anleitung fiir die Servicestellung).

3. Die beiden Stlitzrader demontieren, die sich
unter der Fronthaube befinden.
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4. Am hinteren Aggregatteil an beiden Seiten
jeweils ein Stltzrad montieren. -
E—
WARNUNG!
Beim Ausbau des Mahaggregats orrom

eine Schutzbrille tragen. Die
Spannfeder des Riemens kann
abreiBen und Verletzungen
verursachen.

5. Der Feder an der Spannrolle des Treibriemens
I6sen.

6. Verstellhebel fir M&hhohe in untere Stellung
bringen.

6017-222

7. Einen FuB3 an die vordere Aggregatkante vor
das Rad stellen und die Vorderkante des
Aggregats anheben, um den
Hbéheneinstellhebel leichter 16sen zu kénnen.
Den Hebel im Halter feststecken.

8009-122

6017-223
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WARNUNG!
Vorsicht - Klemmgefahr!

8. Den Treibriemen (1) abziehen. Danach den
Splint (2) herausziehen.

6017-225

9. Rahmen vorziehen und Splint wieder
anbringen.

6017-226

10. Das Aggregat an der Vorderkante anfassen,
herausziehen und in die Servicestellung
aufstellen.

Wenn der zylindrische Bolzen, der das
Mahaggregat nun festhalt, entfernt wird, kann
das Mahaggregat weggehoben werden.

6017-227

Ruckstellen in Normalstellung

Das Verlassen der Servicestellung erfolgt analog in
umgekehrter Reihenfolge der Anweisungen in
”Aggregat in Servicestellung bringen”. Sicher-
stellen, dass die Zunge des Mé&haggregats in den
Bligel an der Maschinenunterseite kommt. Siehe
Abbildung.

8009-123
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Mahwerk prufen

FUr ein optimales Mahergebnis missen die Messer
fehlerfrei und scharf sein.

Prufen, daB die Befestigungsschrauben der Messer
gut angezogen sind. WICHTIGE INFORMATION

Im Bioclip-Aggregat miissen die Messer
stets in einem Winkel von 90° zueinander

WICHTIGE INFORMATION

Die Messer sollten von einer autorisierten stehen. Anderenfalls kénnen die Messer
Servicewerkstatt ausgewechselt bzw. ineinander laufen und das Aggregat
geschliffen werden. beschédigen.

6017-162 6017-108

Mahaggregat mit Heckauswurf BioClip 103

6017-020 6017-149

Méahaggregat mit Seitenauswurf BioClip 90

Nach dem Schleifen sind die Messer
auszuwuchten.

Nach einem Unfall durch Auffahren auf ein
Hindernis sind beschéadigte Messer auszutauschen.
Die Wartungswerkstatt beurteilt, ob das Messer
repariert/geschliffen werden kann oder
ausgetauscht werden muss.

8009-288

Combi 112
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Austausch des Schaltstifts (BioClip)

Um das BioClip-Aggregat und seinen Antrieb beim
Auffahren auf Hindernisse zu schiitzen, sind die
Messer mit einem Schaltstift ausgeriistet. An jedem
Messerbolzen befindet sich eine gewolbte federnde
Friktionsscheibe. Diese Scheibe muss beim
Austausch des Schaltstifts stets durch eine neue
ersetzt werden. Nur Originalteile verwenden. Ein
Satz mit Messer, Schaltstift und Friktionsscheibe ist
beim Handler erhéltlich.

1. Aggregat in Servicestellung bringen, siehe
”Aggregat in Servicestellung bringen”.

2. Das Messer (2A) durch Entfernen des
Messerbolzen mit Scheibe und Friktionsscheibe
(2B) entfernen.

3. Reste des gebrochenen Schaltstifts (3)
entfernen.

4. Sicherstellen, dass die Anliegeflachen (4) von
Messer und Messerhalter metallisch rein sind.
Bei Bedarf saubern.

5. Neuen Schaltstift (5) in Messerhalter einbauen.

6. Messer (6) einbauen. Sicherstellen, dass das
Messer wie in der Abbildung gedreht ist.

7. Neue Friktionsscheibe (7) einsetzen. Die mit der
konkaven Seite muss zum Messer gewendet
sein.

8. Messerbolzen mit Scheibe (8) einbauen.
Anzugsmoment 45-50 Nm (4,5-5 kpm)

Ausbau des BioClip-Einsatzes (Combi)

Um ein Combi-Aggregat von der BioClip-Funktion
in ein Mahaggregat mit Heckauswurf umzuwandeln,
wird der BioClip-Einsatz entfernt, der mit drei
Schrauben unter dem Aggregat sitzt.

1. Das Mahaggregat in die Servicestellung
bringen, siehe "Aggregat in Servicestellung
bringen”.

2. Die drei Schrauben des BioClip-Einsatzes I6sen
und Einsatz entfernen.

3. Tipp: Drei M8x15-mm-Vollgewindeschrauben in
den Schraubléchern anbringen, um die Gewinde
zu schutzen.

4. Aggregat wieder in die Normalstellung bringen.

Der Einbau des BioClip-Einsatzes erfolgt in
umgekehrter Reihenfolge.
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6017-227

Servicestellung

8009-289

Ausbau des BioClip-Einsatzes
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Schmierplan
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Allgemeines
Den Startschlissel herausziehen, um unbeabsichtigte Bewegungen beim Schmieren zu verhindern.
Beim Schmieren mit einer Olkanne sollte diese mit Motord| gefilllt sein.

Beim Schmieren mit Fett kann, wo nichts anderes angegeben ist, das Fett 503 98 96-01 oder ein anderes
Chassis- oder Kugellagerfett mit guten Rostschutzeigenschaften verwendet werden.

Bei téglicher Benutzung sollte der Aufsitzméher zweimal pro Woche geschmiert werden.
Nach dem Schmieren lberschissiges Schmiermittel abwischen.

Es ist unbedingt darauf zu achten, dass die Keilriemen und die Antriebsflachen der Riemenscheiben nicht
mit Schmiermittel in Kontakt kommen. Wenn dies dennoch geschieht, kann man versuchen, die Stellen mit
Alkohol zu reinigen. Wenn der Riemen nach der Reinigung mit Alkohol immer noch rutscht, muss er
ausgetauscht werden. Benzin oder andere Petroleumprodukte dirfen nicht zur Reinigung von Keilriemen
verwendet werden.

Schmieren von Seilziigen

Beide Enden der Seilzlige schmieren und die Hebel beim Schmieren stets bis zum Anschlag fihren. Nach
dem Schmieren den Gummischutz wieder auf die Seilzlige schieben. Seilzige mit Mantel fressen sich fest,
wenn sie nicht regelmanig geschmiert werden. Derartige Blockierungen kdénnen zu Betriebsstérungen
fihren, so kann z. B. die Funktion der Bremse beeintrachtigt werden.

Wenn sich ein Seilzug festgefressen hat, ist er auszubauen und senkrecht aufzuhdngen. Am oberen Ende
dunnfliissiges Motordl auftragen, bis das Ol am unteren Ende herausléuft. Tipp: Ol in einen kleinen
Plastikbeutel fullen und diesen am Mantel so zukleben, dass er dicht ist. Den Seilzug Uber Nacht senkrecht
darin hangen lassen. Wenn es nicht gelingt, den Seilzug durch Schmieren wieder funktionstiichtig zu
machen, ist er auszutauschen.

1. Mahaggregat
Fronthaube abnehmen.
Mit der Olkanne schmieren:

- Gelenke und Lager

8009-154
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2. Pedalmechanismus im Rahmentunnel

Den Pedalmechanismus im Rahmentunnel
schmieren.

Die Schrauben demontieren (zwei auf jeder Seite)
und die Abdeckung Uber dem Rahmentunnel
entfernen.

Die Pedale betatigen und die beweglichen Teile mit
der Olkanne schmieren.

Die Seilzuge der Brems- und Gaspedale mit der
Olkanne schmieren.

Den Punkt "Ketten im Rahmentunnel” schmieren,
bevor die Abdeckung wieder Uber den
Rahmentunnel montiert wird.

3. Ketten im Rahmentunnel

Die Abdeckung uber dem Rahmentunnel entfernen,
siehe Punkt 2.

Die Ketten im Rahmentunnel mit der Olkanne oder
mit Motorrad-Kettenspray schmieren.

Die Achse der Lenkseilzugrollen mit Fett
schmieren. Die Rollen zur Seite flihren und die
Achse mit Fett einpinseln.

Die Abdeckung wieder Uber den Rahmentunnel
montieren.

4. Dreiecksglied und Gelenke

Dreiecksglied und Gelenke der Schnitthdhen-
Stellstange hinter dem rechten Vorderrad mit der
Olkanne schmieren.

6008-211

6020-021

6020-022

8009-155
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5. Fahrersitz
Den Sitz hochklappen.

Die Gelenke der Scherenfederung des Sitzes mit
der Olkanne schmieren, 8 Schmierpunkte.

Den Mechanismus der Léngseinstellung mit der
Olkanne schmieren.

Die Gleitschienen der Langseinstellung mit der
Olkanne schmieren.

6. Gas- und Chokeregelzug, Hebellager

Die rechte Gehauseseite des Schalthebelblocks
demontieren (1 Schraube) und die Motorhaube
offnen. Die freien Enden der Seilziige mit der
Olkanne schmieren, auch am Motor. Die Hebel in
ihre Endlagen fihren und noch einmal schmieren.

Die Gelenke, Sperren und Lager der Bedienhebel
des Méahaggregates mit der Olkanne schmieren.

Dann die Gehauseseite des Schalthebelblocks
wieder montieren. Darauf achten, dass die Stifte in
das Gehduse passen.

7. Riemenspanner

Mit der Fettspritze schmieren: 1 Nippel von der
rechten Seite unter der unteren
Motorriemenscheibe aus, bis Fett austritt.

Molybdandisulfid-Fett guter Qualitat verwenden.

Fette bekannter Warenzeichen
(Benzingesellschaften usw.) sind im Allgemeinen
von guter Qualitat.
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Motorol

Den Olstand im Motor priifen, wenn der
Aufsitzméaher waagerecht steht.

Die Gummischlaufen unter dem Sitz |[6sen und die
Motorhaube hochklappen.

Messstab herausziehen, abwischen und wieder
einstecken.

Der Messstab soll nicht eingedreht sein.

I?ann den Messstab wieder herausziehen und den
Olstand ablesen.

Der Olstand muss zwischen den Markierungen auf
dem Messstab liegen. Wenn sich der Olstand der
Markierung "ADD” néhert, ist bis zur Markierung
"FULL” auf dem Messstab Ol nachzufillen.

Niemals mehr Ol als bis zur Markierung "FULL”
einfullen.

Das Ol wird durch die Offnung nachgefiillt, in der
der Messstab sitzt. Motor6l SAE 30 oder SAE 10W-
30 oder 10W/40, Klasse SC—SH (liber 0° C/+32°F)
verwenden.

Uber +20°C/+68°F kann SAE 40 verwendet werden.

Bei niedrigen Temperaturen Motor6l SAE 5W-20,
Klasse SC—SH (unter 0° C/+32°F) verwenden.

OIfUIImenge des Motors 1,5 Liter exkl. Filter (inkl.
Filter 1,7 Liter).

Motoroél wechseln

Das Motordl ist erstmalig nach 8 Betriebsstunden
auszutauschen. Danach ist das Ol alle 100
Betriebsstunden auszutauschen.

8009-158

8009-159

WARNUNG!
Das Motorél kann sehr heiB3 sein,

wenn es sofort nach dem
Abstellen des Motors abgelassen
wird. Lassen Sie deshalb den
Motor zuerst etwas abkiihlen.
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8009-140

1. Motorhaube 6ffnen.

2. Einen Behalter unter die linke Ablassschraube
des Motors stellen.

3. Messstab herausnehmen. Ablassschraube auf
der linken Seite des Motors herausnehmen.

4. Das Ol in den Behalter laufen lassen.

5. Dann die Ablassschraube wieder einsetzen
und fest anziehen.

Offilter bei Bedarf austauschen.

7. Bis zur Markierung "FULL” auf dem Messstab
QI einfullen. Eine der oben beschriebenen
Olsorten verwenden.

8. Motor warmlaufen lassen und prifen, ob die
Olablassschraube dicht ist.

2002100

WICHTIGE INFORMATIONEN

Altél ist gesundheitsschédlich und es ist
verboten, Altol direkt den Erdboden auszu-
leeren. Altél ist gemaB der entsprechenden
Vorschriften als Sondermiill zu entsorgen.

Vermeiden Sie Hautkontakt mit Alt6l.
Olspritzer mit Seife und Wasser

abwaschen.
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9. Schalthebel

Die Getriebehaube demontieren (zwei Schrauben).

Gelenke und Lager auf der linken Seite mit der
Olkanne schmieren.

Den Gummischutz zur Seite schieben und den
Hydrostat-Seilzug mit der Olkanne schmieren.
Einige Male das Pedal heruntertreten und dann
noch einmal schmieren.

Den Gummischutz wieder anbringen.

Die Getriebehaube wieder montieren.

10. Seilzug der Feststellbremse

Die Getriebehaube demontieren, siehe unter
”Schalthebel”.

Bei Bedarf Feder (A) an Schraube (B) aushaken.

Zum Schmieren den Gummischutz des Seilzugs
zur Seite fuhren.

Den Seilzug mit der Olkanne schmieren, das
Bremspedal einige Male heruntertreten und noch
einmal schmieren.

Die Feder (A) und die Getriebehaube wieder
montieren.

11. Olstand im Getriebe

1. Der Olstand des Getriebes wird gepriift, indem
man durch das Netz des Lufteinlasses auf den
Olbehélter blickt. Bei 20 °C sollte der Olspiegel
zwischen den Markierungen "MIN” und "MAX”
liegen.

Vor dem Nachftllen von Ol ist zuerst die
Getriebehaube zu demontieren.

2. Verschluss des Olbehélters abschrauben und
Motordl SAE 10W/30, Klasse SF—CC, einflllen,
bis die "MAX”-Markierung erreicht ist. Danach
den Olbehalterverschluss wieder aufschrauben
und die Getriebehaube wieder montieren.
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SCHMIERUNG

12. Getriebe

Der Olwechsel ist von einer autorisierten
Servicewerkstatt vorzunehmen und im
Werkstatthandbuch beschrieben.

13. Olfilter, Wechsel

WARNUNG!
Das Motorél kann sehr heiB3 sein,

wenn es sofort nach dem
Abstellen des Motors abgelassen
wird. Lassen Sie deshalb den
Motor zuerst etwas abktihlen.

1. Die Gummischlaufen unter dem Sitz I6sen und
die Motorhaube hochklappen.

2. Das Motordl ablassen, siehe die Anleitung unter
"Motordl wechseln”.

3. Offilter demontieren. Bei Bedarf einen
Filterabzieher anwenden.

4. Auf die Dichtung des neuen Filters neues,
reines Motordl auftragen.

5. Den Filter von Hand bis zum Anschlag + 3/4
Umdrehung aufschrauben.

6. Den Motor warmlaufen lassen und__dann
kontrollieren, ob die Dichtung des Olfilters dicht
ist.

7. Den Olstand im Motor kontrollieren, bei Bedarf
nachfillen. Der Olffilter fasst 0,2 Liter Ol.

8009-161

WICHTIGE INFORMATION

Ausgetauschte Olfilter umweltschonend
entsorgen.

Gebrauchtes Motordl ist
gesundheitsschéadlich. Es darf nicht in die
Natur gelangen. Filter und Ol sind zur
umweltgerechten Entsorgung in der
Werkstatt oder an einer Sammelstelle fiir
umweltschadliche Abfallstoffe
abzugeben.

Hautkontakt vermeiden. Verschiittetes Ol
mit Wasser und Seife abwaschen.
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STORUNGSSUCHPLAN

Stérung

Ursache

Motor springt nicht an

Kraftstofftank leer

Zindkerze fehlerhaft
Zindkerzenanschluss fehlerhaft

Schmutz in Vergaser oder Kraftstoffleitung

Anlasser dreht den Motor nicht durch

Batterie leer

Schlechter Kontakt an Kabelanschliissen der
Batteriepole

Hubhebel fir M&haggregat in falscher Stellung
Hauptsicherung durchgebrannt. Die Sicherung sitzt
vor der Batterie, unter dem Batteriedeckel
Zundschlof3 fehlerhaft

Schalthebel/Hydrostatpedal nicht in Leerlaufstellung
Hydrostatpedale nicht in Leerlaufstellung

Motor l&uft ungleichmaBig

Zundkerze fehlerhaft

Vergaser falsch eingestellt

Luftfilter verstopft

Kraftstofftankllftung verstopft
Zindeinstellung fehlerhaft

Schmutz in Kraftstoffleitung

Choke aktiv oder falsch eingestellter Gaszug

Motor wird als schwach empfunden

Luftfilter verstopft

Zindkerze fehlerhaft

Schmutz in Vergaser oder Kraftstoffleitung
Vergaser falsch eingestellt

Choke aktiv oder falsch eingestellter Gaszug

Motor wird Uberhitzt

Motor Uberlastet

Lufteinla oder Kihlrippen verstopft
Lifter beschadigt

Zu wenig oder kein Ol im Motor
Zundeinstellung falsch

Zundkerze fehlerhaft

Batterie wird nicht aufgeladen

Eine oder mehrere Zellen beschadigt
Schlechter Kontakt an Kabelanschllissen der
Batteriepole

Aufsitzmaher vibriert

Messer sind lose

Motor ist lose

Unwucht eines oder mehrerer Messer aufgrund von
Schaden oder schlechtem Auswuchten nach dem
Schleifen

UngleichméaBiges Méhergebnis

48 - peutsch

Messer sind stumpf

Méahaggregat schrég eingestellt

Langes oder nasses Gras

Grasansammlung unter der Haube

Verschiedener Luftdruck in den Reifen auf der rechten
und der linken Seite

Zu hohe Fahrgeschwindigkeit

Antriebsriemen rutscht durch

Gebrochener Schaltstift an Messer (BioClip)



VERWAHRUNG

Winterverwahrung

Nach dem Ende der M&hsaison sollte der Aufsitz-
maher sofort fur die Winterverwahrung in Ordnung
gebracht werden. Dies gilt auch, wenn die
Maschine langer als 30 Tage nicht angewendet
wird. Kraftstoff, der langer (30 Tage oder mehr) im
Tank verbleibt, kann klebrige Ablagerungen haben,
die den Vergaser verstopfen und die Funktion des
Motors stéren kdnnen.

Ein Kraftstoffstabilisator ist eine mdgliche
Alternative zur Vermeidung klebriger Ablagerungen
wahrend der Verwahrung. Bei der Anwendung von
Alkylatbenzin (Aspen) bracht kein Stabilisator
zugesetzt werden, da dieser Kraftstoff stabil ist.
Hingegen ist zu ver-meiden, zwischen Standard-
und Alkylatbenzin zu wechseln, da empfindliche
Gummiteile harten kdnnen. Der Stabilisator wird im
Tank oder im Kraft-stoffkanister zugesetzt. Es ist
stets das Mischungs-verhéaltnis anzuwenden, das
vom Hersteller des Stabilisators vorgeschrieben
wird. Nach dem Zusatz von Stabilisator ist der
Motor mindestens zehn Minuten lang zu fahren, so
daB3 der Stabilisator den Vergaser erreicht. Den
Kraftstofftank und den Vergaser nicht leeren, wenn
Stabilisator zugesetzt ist.

WARNUNG!
A Stellen Sie niemals einen Motor

mit Kraftstoff im Tank in einem
geschlossenen Raum oder in
einem Raum mit schlechter
Liftung ab, wo Kraftstoffdampfe
mit offenem Feuer, Funken oder
Pilotflamme eines Heizkessels,
Warmwasseraufbereiter, Kleider-
trockner usw. in Kontakt kommen
kénnen. Den Kraftstoff duBerst
vorsichtig behandeln. Kraftstoff
ist sehr leicht entziindbar und
kann bei fahrlassiger
Handhabung schwere Personen-
und Objektschaden verursachen.
Der Kraftstoff ist in einen geneh-
migten Behélter abzulassen, was
im Freien und im sicheren Ab-
stand von offenem Feuer zu
erfolgen hat. Verwenden Sie
niemals Benzin zur Reinigung.
Reinigen Sie die Maschine statt
dessen mit Entfettungsmittel und
Warmwasser.

Fur die Verwahrung des Aufsitzméahers sind folgen-
de MaBnahmen zu treffen:

Den Aufsitzmé&her gut sdubern, besonders die
Unterseite des Mahaggregats. Lackschaden
sind auszubessern, um Rostangriffe zu vermei-
den.

2. Den Aufsitzméher auf verschlissene oder
beschéadigte Teile prifen, evil. lose Schrauben
und Muttern anziehen.

3. Olim Motor auswechseln, Altél entsorgen.

4. Kraftstoffbehélter entleeren. Motor anlassen
und fahren, bis auch der Vergaser ganz leer ist.

5. Zindkerzen ausbauen und etwa einen ERI6ffel
Motorél in jeden Zylinder fullen. Motor durch-
drehen, damit das Ol verteilt wird, und die
Zindkerzen wieder einbauen.

6. Alle Schmiernippel, Gelenke und Wellen
schmieren.

7. Batterie ausbauen. Batterie sdubern, aufladen
und kuhl verwahren.

8. Aufsitzmaher sauber und trocken verwahren
und mit einer Schutzabdeckung versehen.

Service

Bei der Bestellung von Ersatzteilen sind das
Einkaufsjahr des Aufsitzméahers sowie seine
Modell-, Typ- und Seriennummer anzugeben.

Es sind stets Original-Ersatzteile anzuwenden.

Eine jahrliche Kontrolle oder Einstellung durch eine
autorisierte Servicewerkstatt stellt sicher, daf3 lhr
Aufsitzmaher in der ndchsten Saison wieder voll
leistungsfahig ist.

6017-228
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SCHALTPLAN

8009-183
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1. Mikroschalter, Hydrostat Erklarung der Farbcodes im Schaltplan
2. Mikroschalter, M&haggregat RD = Rot
3. Mikroschalter, Sitz BL = Blau
4. Zundschlof3 VT = Weil3
5. Stundenzahler SV = Schwarz
6. AnlaBrelais GL = Gelb
7. Motor BR = Braun
8. Sicherung 15 A GR = Grau
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TECHNISCHE DATEN

Abmessungen

Lénge ohne Aggregat

Breite ohne Aggregat

Hbéhe

Betriebsgewicht

Radstand

Spurbreite

ReifengréBe

Reifendruck, vorn und hinten
Héchstzulédssige Neigung

Motor

Fabrikat
Modell
Leistung
Hubraum
Kraftstoff

Tankvolumen

Ol

Olfiillmenge

Olfiillmenge einschl. Filter
Startvorrichtung

Gerauschemissionen und Mahbreite Bio 90, Combi 112, Heck 97, Seiten 97

Gemessene Schallleistung
Garantierte Schallleistung
Méhbreite

Rider Pro 15
Rider Pro 15

2145 mm

1050 mm

1060 mm

240 kg ohne Aggregat
855 mm

715 mm

16 x 6,50 x 8

60 kPa (0,6 kp/cm?)
15°

Kawasaki
FH451V-AS50
12/14 kW/hk

480 cm®/ 30.1 cu.in.

Mind. 87 Oktan bleifrei (Max. Methanol 5%,

max. Ethanol 10%, max. MTBE 15%)
7 Liter

SAE 30 oder SAE 10W/30, SAE 10W/40 Klasse SC - SH

1,5 Liter /1,6 US qt
1,7 Liter /1,8 US qt
Elektrostart

99 dB(A)
100 dB(A)
900-1120 mm

Gerdauschemissionen und Mahbreite Bio 103

Gemessene Schallleistung
Garantierte Schallleistung
Méhbreite

Elektrische Anlage

Typ

Batterie
Hauptsicherung
Zundkerzen

Getriebe

Ifabrikat
Ol

100 dB(A)
100 dB(A)
1030 mm

12 V, minusgeerdet

12V, 24 Ah

Flachstiftbugel 15 A

Champion RCJ8Y,

Elektrodenabstand = 0,75 mm / 0.030"

Tuff Torq K 62
SAE 10W/30, Klasse SF-CC
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TECHNISCHE DATEN

Mahaggregat BioClip 90 Bioclip 103
Mahbreite 900 mm 1030 mm
Mahhoéhen 9 Positionen, 45-95 mm 9 Positionen, 45-95 mm
Messerlédnge 440 mm 410 mm
Gewicht 39 kg 47 kg
Sidoutkast 97 Bakutkast 97
Mahbreite 970 mm 970 mm
Méahhoéhen 9 Positionen, 40-80 mm 9 Positionen, 40-80 mm
Messerlange 350 mm 350 mm
Gewicht 45 kg 48 kg
Combi 112
Mahbreite 1120 mm
Mahhoéhen 9 Stufen, 40-80 mm
Messerdurchmesser 420 mm
Gewicht 52 kg inkl. Nasengelenk 2 kg

Wenn dieses Produkt ausgedient hat und nicht mehr angewendet wird, geben
Sie es bitte bei Ihrem Fachhandler oder einer anderen Entsorgungsstelle zum
Recycling ab.

Um Verbesserungen einfiihren zu kénnen, sind Anderungen der technischen Daten und der
Ausfihrung ohne besondere Mitteilung vorbehalten.

Rechtliche Anspruche als Folge von Informationen in dieser Bedienungsanweisung werden niemals
anerkannt, unabhangig von dem Anlaf3, aus dem sie erhoben werden.

Fir Reparaturen sind nur Originalteile anzuwenden. Wenn andere Teile angewendet werden, verliert
die Garantie ihre Gultigkeit.
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EU-KONFORMITATSERKLARUNG

EU-Konformitatserklarung (nur fiir Europa)

Husqvarna AB, S-561 82 Huskvarna, Schweden, Tel. +46-36-146500, versichert hiermit, dass der
Aufsitzrasenmaher Husqvarna Rider Pro 15 von den Seriennummern des Baujahrs 2002 an (die Jahreszahl wird
im Klartext auf dem Typenschild angegeben, mitsamt einer nachfolgenden Seriennummer) den Vorschriften folgender
RICHTLINIEN DES RATES entspricht:

- vom 22. Juni 1998 "fur Maschinen” 98/37/EG, Anhang IIA

- vom 3. Mai 1989 "lber elektromagnetische Vertraglichkeit” 89/336/EWG, einschlieBlich der jetzt geltenden
Nachtrage

- vom 8. Mai 2000 "umweltbelastende Gerduschemissionen” 2000/14/EG

Fir Informationen beziglich Gerduschemissionen und Schnittbreite, siehe "Technische Daten”.

Folgende harmonisierende Normen wurden angewendet: EN292-2, EN836.
Die angemeldete Prifstelle 0404, SMP Svensk Maskinprovning AB, Fyrisborgsgatan 3, SE-754 50 Uppsala,
Schweden, hat einen Bericht mit der Nummer 01/901/005, 01/901/006 (iber die Beurteilung der Ubereinstimmung

geman Anhang VI der RICHTLINIE DES RATES vom 8. Mai 2000 "umweltbelastende Gerduschemissionen”
2000/14/EG erstellt.

Huskvarna, 3. Januar 2002

Yo Ao

Roger Andersson, Entwicklungsleiter / Gartenprodukte
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MaBnahme

Lieferservice

1. Batterie mit Batteriesaure flllen und vier Stunden aufladen.
2. Lenkrad, Sitz und ggf. sonstige Teile montieren.

3. Maéhaggregat montieren.

4. Mé&haggregat einstellen:

Hubfedern einstellen (das "Gewicht” des Mahaggregats
soll 12-15 kg betragen, wenn eine Biirste benutzt werden
soll, auf max. Federkraft einstellen).

Das Aggregat so einstellen, dass seine Hinterkante
ca. 2-4 mm héher als die Vorderkante liegt.

Die Schnitthdéheneinstellung des Aggregats so einstellen,
dass die Schnitthéhenbegrenzung bei der niedrigsten
Schnitthéhe 5 mm oberhalb des Aggregatrahnmens liegt.

5. Kontrollieren, ob der Olstand in Motor und Getriebe korrekt ist.

6. Den Luftdruck in den Reifen kontrollieren und ggf. einstellen
(60 kPa, 0,6 bar)

7. Batterie anschlieBen.
8. Kraftstoff einfullen und den Motor starten.
9. Kontrollieren, ob sich der Rider in Neutralstellung bewegt.
10. Kontrollieren:
Vorwartsfahren
Ruckwartsfahren
Aktivieren der Messer
Sicherheitsschalter im Sitz
Sicherheitsschalter im Hubhebel
Sicherheitsschalter des Hydrostatpedale
11. Motordrehzahl kontrollieren: 3000 +75 U/min.
12. Kunden Uber folgendes informieren:

Vorteile und Notwendigkeit, die Wartung geman
Wartungsplan auszufiihren.

Vorteile und Notwendigkeit, den Rider alle 300
Betriebsstunden zum Service abzuliefern.

Die Bedeutung von Service und Servicejournal fir den
Wiederverkaufswert.

Anwendungsbereich fur BioClip.

13. Kaufvertrag ausfullen etc.

Oooooodn ood oo o o O gdd

Der Lieferservice wurde
ausgefuhrt.

Keine Anmerkungen.

Bestétigt:

Nach den ersten 8 Betriebsstunden

1. Motordl wechseln.

Datum, Zéhlerstellung,
Stempel, Unterschrift

[l
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MaBnahme Datum, Zahlerstellung, Stempel,
Unterschrift

25-Std.-Service

1. Vorreiniger des Luftfilters reinigen (Ol-Schaumstoff).
(bei staubigen Betriebsbedingungen haufiger)

2. Den Kiuhllufteinlass des Motors und den Lufteinlass des
Getriebes reinigen.

3. Den Luftfilter der Kraftstoffpumpe reinigen.
(bei staubigen Betriebsbedingungen).
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MaBnahme

Datum, Zahlerstellung, Stempel,
Unterschrift

50-Std.-Service

1. Vorreiniger des Luftfilters reinigen/austauschen (Ol-Schaumstoff).
(bei staubigen Betriebsbedingungen haufiger)

2. Den Kunhllufteinlass des Motors und den Lufteinlass des
Getriebes reinigen.

3. Den Papierfilter des Luftfilters reinigen (bei staubigen
Betriebsbedingungen).

4. Den Luftfilter der Kraftstoffpumpe reinigen.
5. Schnitthéheneinstellung kontrollieren/einstellen.
6. Feststellbremse kontrollieren/einstellen.

7. Flammschutz/Funkenldscher inspizieren (Sonderausstattung).
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MaBnahme

Datum, Zahlerstellung, Stempel,
Unterschrift

100/200 Std. Service

1.
2.
3.

© © N o O

10.
11.
12.
13.

14

Motordl wechseln. Offilter alle 200 Std. austauschen.

Vorreiniger des Luftfilters reinigen/austauschen (Ol-Schaumstoff).

Den Papierfilter des Luftfilters reinigen. Alle 200 Std.
austauschen.
(bei staubigen Betriebsbedingungen haufiger)

Den Kuhllufteinlass des Motors und den Lufteinlass des
Getriebes reinigen.

Zylinderkuhlrippen und Zylinderkopf reinigen.
Schnitthéheneinstellung kontrollieren/einstellen.

Feststellboremse kontrollieren/einstellen.

Flammschutz/Funkenléscher inspizieren (Sonderausstattung).

Zindkerze reinigen/austauschen.
Kraftstofffilter in der Leitung austauschen.
Den Luftfilter der Kraftstoffpumpe reinigen.
Puls-Air-Filter reinigen.

Schrauben und Muttern nachziehen.

. Priifen, ob ein Olwechsel im Getriebe K62 erforderlich ist

(alle 500 Std.).
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MaBnahme

Datum, Zahlerstellung, Stempel,
Unterschrift

300 tim service

1. Besiktiga maskinen. Tillaggsarbeten?

2. Motordl wechseln.

3. Luftfilter austauschen (Ol-Schaumstoff).

4. Lulftfilter wechseln (Papierfilter).

5. Den Luftfilter der Kraftstoffpumpe reinigen.

6. Schnitthéheneinstellung kontrollieren/einstellen.

7. Feststellboremse kontrollieren/einstellen.

8. Flammschutz/Funkenldscher inspizieren (Sonderausstattung).
9. Olfilter im Motor austauschen.

10. Zindkerze reinigen/austauschen.

11. Kraftstofffilter in der Leitung austauschen.

12. Puls-Air-Filter reinigen.

13. Die Kihlrippen an Zylindern und Zylinderkopf reinigen.

14. Ventilspiel des Motors kontrollieren.

15. Priifen, ob ein Olwechsel im Getriebe K62 erforderlich ist
(alle 500 Std.).
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MaBnahme

Datum, Zahlerstellung, Stempel,
Unterschrift

Mindestens einmal pro Saison

1.
2.

S

10.

11

12.

13.
14.
15.

Motorél wechseln (100 Std.).

Vorreiniger des Luftfilters reinigen/austauschen (Ol-Schaumstoff)
(25 Std.). (bei staubigen Betriebsbedingungen haufiger)

Den Papierfilter des Lulftfilters reinigen/austauschen (100 Std.).
(bei staubigen Betriebsbedingungen haufiger)

Den Luftfilter der Kraftstoffpumpe reinigen (50 Std.).
Schnitth6heneinstellung einstellen (50 Std.).
Feststellbremse einstellen (50 Std.).

Flammschutz/Funkenldscher inspizieren, Sonderausstattung
(50 Std.).

Offilter im Motor austauschen (200 Std.).
Zindkerze reinigen/austauschen (100 Std.).

Kraftstofffilter in der Leitung austauschen (100 Std.).

. Puls-Air-Filter reinigen (100 Std.).

Die Kihlrippen an Zylindern und Zylinderkopf reinigen. (300 Std.).
(bei staubigen Betriebsbedingungen haufiger).

Ventilspiel des Motors kontrollieren (300 Std.).
Bei Schaltgetriebe K62 Ol wechseln (500 Std.).

Den 300-Std.-Service in einer autorisierten Servicewerkstatt
ausfiuhren lassen.
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MaBnahme

Datum, Zahlerstellung, Stempel,
Unterschrift







114 00 50-51

(I 2002008



	Bedienungsanweisung
	INHALT
	EINLEITUNG
	ERKLÄRUNG DER SYMBOLE
	SICHERHEITSVORSCHRIFTEN
	VORSTELLUNG
	FAHRBETRIEB
	WARTUNG
	SCHMIERUNG
	STÖRUNGSSUCHPLAN
	VERWAHRUNG
	SCHALTPLAN
	TECHNISCHE DATEN
	EU-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
	SERVICEJOURNAL
	Nach den ersten 8 Betriebsstunden
	25-Std.-Service
	50-Std.-Service
	100/200 Std. Service
	300 tim service
	Mindestens einmal pro Saison

